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Tätigkeitsbericht für das Schuljahr 2018/19 

 
 
 
Übersicht über Projekte der letzten Jahre und ihre Fortführung bzw. Einstellung:  
 
 
Fortgeführt wurde das Projekt BrotZeit. Aufgrund von Programm-Änderungen im Brotzeit e.V. werden die 
Förderung der Bibliothek und des Flötenunterrichts nicht mehr unterstützt. Es konzentriert sich damit auf das 
niederschwellige Angebot für bedürftige Schüler*innen ein Schulfrühstück anzubieten, damit sie nicht 
hungrig zum Unterricht gehen müssen. Der weitaus größte Teil der Ausgaben wird hier von Brotzeit e.V. 
übernommen und durch den Förderverein lediglich abgewickelt. Aufgrund organisatorischer Veränderungen 
muss der Förderverein die Reinigung des Raumes nicht mehr zahlen.  
 
Die Weihnachtskarten-Aktion der letzten drei Jahre haben wir nicht mehr durchgeführt, da sich niemand 
gefunden hat, der dies zeitlich stemmen konnte.  
 
Die Unterstützung der Tier-AG musste nach 2 Jahren eingestellt werden, da es im SPB/Hort aufgrund von 
personellen Veränderungen keinen Erzieher mehr gab, der sich um die Tiere kümmern konnte. Die Tiere 
wurden in gute Hände abgegeben.  
 
Zum Studientag des pädagogischen Personals im Dezember 2018 übernahm der Förderverein wiederholt 
die Kosten für ein Buffet zum Ausdruck der Wertschätzung gegenüber den Pädagogen.  
 
Das Sommerfest 2019 war wieder ein toller Höhepunkt, bei dem kleine Preise sowie die sonstigen Kosten 
vom Förderverein übernommen wurden. Im Anschluss gab es für alle Helfer, die zum Gelingen des 
Sommerfests beigetragen haben, ein fröhliches Beisammensein. 
 
Die Einnahmen der Schulkollektion beliefen sich im Berichtszeitraum auf wenige hundert EUR, die 
Einnahmen mischten sich oft mit Bargeldspenden und den Bargelderlösen aus Sommerfest und 
Einschulungsfeiern, so dass sich diese nicht exakt beziffern lassen. Rein rechnerisch liegt der Verkaufspreis 
der einzelnen Kleidungsstücke ca. beim Einkaufspreis, teilweise sogar darunter, so dass die Schulkollektion 
aufgrund ihrer Kapitalbindung eher als Minusgeschäft zu bewerten ist, allerdings in den unteren Klassen zu 
einer Identifikation mit der Schule beiträgt.  
 
Im November 2018 fand die Aufführung des Theaterstückes aus dem Demokratieprojekt, das durch die 
Spende von Lekker Energie finanziert wurde statt. Die 2.000 EUR von Lekker hat der Förderverein mit 
weiteren 500 EUR bezuschusst. Die Firma Lekker würde ihr Engagement im Rahmen der 
Demokratieerziehung gerne fortsetzen und hat angekündigt, die Spende aufrecht erhalten zu wollen.  
 
Es wurden weiterhin Ausflüge und Klassenfahrten unterstützt, sowie kostenintensivere Bildungsprojekte in 
den Klassen (Schmetterlingsprojekte, etc.). Ebenso wurden Anschaffungen zur Raumausstattung der 
Klassenzimmer sowie Projekte zur Verschönerung der Flure und Beete unterstützt. Für die Känguru-
Wettbewerbe und Heureka-Wettbewerbe wurden die Teilnahmegebühren übernommen. Der Förderverein 
hat Beiträge für den Landesverband der Fördervereine Berlin-Brandenburg geleistet und des Öfteren 
dankbar dessen Unterstützung bei Fragen in Anspruch genommen sowie Hinweise im Newsletter befolgt.  
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Übersicht über größere Einmal-Projekte bzw. neue Projekte im Schuljahr 2018/2019:  
 
Fr. Casimiro hat mit ihren Willkommensklassen ein Zirkusprojekt durchgeführt, das sie in großen Teilen 
selbst über das Einholen privater Spenden refinanziert hat.  
 
Der Förderverein hat den Relaunch der Schulhomepage zwischenfinanziert, die Kosten dann aber zu 
einem sehr großen Teil wiederbekommen, da es der Verwaltungsleitung der Schule möglich war, den 
Relaunch doch durch den Schulträger bezahlen zu lassen.  
 
Aus der Elternschaft wurde aufgrund der begrenzten Sportmöglichkeiten an der Schule eine Fitness-AG 
durchgeführt, in deren Rahmen ausgewählte Kinder in einem Fitness-Studio kindgerechtes Training machen 
konnten. Die Kosten für Fahrt und Eintritt ins Studio wurden über eine zweckgerichtete Spende refinanziert.  
 
Das Amateurtheater Phoenix hat der Schule eine zweckgerichtete Spende zukommen lassen, für die eine 
Foto-/Videokamera gekauft wurde.  
 
Über die Stiftung Bildung wurden 700 EUR für das Umweltprojekt „Kleine Müllhelden“ unter Leitung von 
eines externen Freiwilligen eingeworben, die dann für Rucksäcke und Warnwesten ausgegeben wurden. Der 
nicht verwendete Teil des Geldes wurde für weitere Projekte im Umweltbereich ausgegeben.  
 
Ebenfalls über die Stiftung Bildung konnte der Förderverein das Projekt „Hausaufgabenhilfe 2018/2019“ 
realisieren. Hier wurde einer Gruppe von Kindern mit besonderem Förderbedarf, die keinen Hortvertrag 
haben, zwei- bis dreimal pro Woche eine Hausaufgabenhilfe durch zwei Honorarkräfte erteilt. Im Rahmen 
des Projektes bekamen die Kinder auch ein Mittagessen in der Schule, ebenso wurde am Ende des 
Projektes ein Ausflug auf einen Bauernhof in Brandenburg unternommen. Für viele Kinder die erste „Reise“ 
in ihrem Leben und der erste Kontakt mit Tieren. Die Stiftung spendete für das Projekt 4.440 EUR, der 
Förderverein hat es mit ca. 1.700 EUR unterstützt, wobei anzumerken ist, dass die eine Honorarkraft durch 
eine Sammelaktion beim Pokalfinale 2019 das Projekt quasi aus eigener Kraft mit 955 EUR refinanziert hat, 
der Förderverein also nur ca. 750 EUR seinem allgemeinen Budget gezahlt hat.  
 
Zu den beiden o.g. Projekten wurden eigene Berichte für die Stiftung Bildung geschrieben, die auf Wunsch 
gerne Interessierten zugesendet werden können.  
 
Zwei Filmfirmen, die an der Anna-Lindh-Schule gedreht haben, haben aufgrund der guten Erfahrung und 
freundlichen Betreuung dem Förderverein jeweils 500 EUR gespendet.  
 
In diesem Schuljahr startete auch das von der Schulleitung initiierte Projekt Yobeka. Dies ist ein ganzheitlich 
ausgerichtetes Kinder-Yoga-Programm, das speziell für Kitas und Schulen konzipiert wurde. YoBEKA 
bedeutet: Yoga, Bewegung, Achtsamkeit, Entspannung und Konzentration. Das Ziel ist die Präsenz, 
Aufmerksamkeit, Körperwahrnehmung und Empathie der Kinder zu stärken. Die Kosten werden von der 
Techniker Krankenkasse im Rahmen des Programms “Gesunde Kita“ übernommen und das Projekt wird 
wissenschaftlich begleitet. Wie bei Brotzeit dient der Förderverein hier als Vehikel für die Abrechnung.  
 
 
 
 

 

Anke Erler   
1. Vorsitzende      
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Tätigkeitsbericht für das Schuljahr 2019/20 
 
 
 
Übersicht über Projekte der letzten Jahre und ihre Fortführung bzw. Einstellung:  
 
 
Fortgeführt wurde das Projekt BrotZeit (s. hierzu die Berichte der vergangenen Jahre).  
 
Das Sommerfest 2020 fiel Corona-bedingt aus, ebenso der Studientag der Lehrkräfte. 
 
Für knapp 1000 EUR mussten für die Schulkollektion neue T-Shirts in kleinen Größen gekauft werden. Bei 
der Einschulung im August 2019 wurden ca. 450 EUR aus Verkäufen erlöst. Wie bereits erwähnt mischen 
sich die Einnahmen sich oft mit Bargeldspenden und den Bargelderlösen aus Sommerfest und 
Einschulungsfeiern, so dass sich diese nicht exakt beziffern lassen. Weiterhin ist das Projekt Schulkollektion 
eher als Minusgeschäft zu bewerten, das allerdings in den unteren Klassen zu einer Identifikation mit der 
Schule beiträgt.  
 
Im November 2019 erneuerte Lekker Energie seine Spende über 2.000 EUR für das Demokratieprojekt. Die 
Proben begannen Anfang 2020, die Aufführung musste dann corona-bedingt abgesagt werden. Lekker hält 
an seinem Engagement weiterhin fest, ebenso die Schule, die das Projekt gerne fortführen möchte.  
 
Der Förderverein übernahm in diesem Jahr wieder die Kosten für eine Aufführung des Theaters Nimmerland 
für die Kinder, die keine BuT-Förderung bekommen. Für die BuT-Kinder finanzierte er die Eintrittskarten vor. 
 
Das Yobaka-Projekt aus dem letzten Schuljahr wurde fortgeführt. 
 
Die Hausaufgabenhilfe konnte aufgrund fehlender Mittel nicht fortgeführt werden, die Honorarkraft hat jedoch 
mit den Kindern zu Beginn des Schuljahres noch ein Teambuilding-Event gemacht, für das sie vorher wie im 
letzten Jahr auch das Geld selbst durch eine Spendensammlung eingeworben hat.  
 
Es wurden wieder weiterhin Ausflüge und Klassenfahrten unterstützt, sowie kostenintensivere 
Bildungsprojekte in den Klassen. Ebenso wurden Anschaffungen zur Raumausstattung der Klassenzimmer 
sowie Projekte zur Verschönerung der Flure und Beete unterstützt. Für die Känguru-Wettbewerbe und 
Heureka-Wettbewerbe wurden die Teilnahmegebühren übernommen. Der Förderverein hat Beiträge für 
den Landesverband der Fördervereine Berlin-Brandenburg geleistet und des Öfteren dankbar dessen 
Unterstützung bei Fragen in Anspruch genommen sowie Hinweise im Newsletter befolgt.  
 
Außerdem zahlt der Förderverein das Hosting der Website der Schule, weil der Schulträger dies 
verwaltungstechnisch nicht abwickeln kann sowie den Monatsbeitrag für einen mobilen Internetzugang mit 
dem das Desi-Haus versorgt wird, da es nicht an die IT-Infrastruktur der Schule angeschlossen ist.  
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Übersicht über größere Einmal-Projekte bzw. neue Projekte im Schuljahr 2019/2020:  
 
Über den Berliner Projektfonds Kulturelle Bildung konnte Geld für ein Mythologie-Projekt der Klasse 3a 
eingeworben werden, in dem sich die Kinder über den Zeitraum eines Halbjahres mit dem Thema 
Griechische Mythologie im Rahmen einer Erzählwerkstatt sowie Töpferei und Malen auseinandersetzen 
konnten, unter anderem auch durch den Einsatz externer Honorarkräfte. Die Zuwendung des Bezirkes 
deckte die Kosten von ca. 3850 EUR bis auf einen verpflichtenden Eigenanteil von ca. 200 EUR. Ein 
ausführlicher Bericht wurde für das Bezirksamt geschrieben und kann gerne auf Wunsch Interessierten 
zugänglich gemacht werden.  
 
Eine weitere Klasse konnte über die Gesobau-Stiftung Gelder für die Renovierung des Klassenraums und 
den Neukauf von Regalen akquirieren.  
 
Im Rahmen der Bildungsförderung hat der Förderverein im aktuellen Schuljahr angefangen, die neu 
gegründete Schach-AG an der Schule zu finanzieren. Das Angebot wird sehr gut angenommen und ergänzt 
so das Nachmittagsangebot der Schule.  
 
Zu Ende des Schuljahres konnte die Schule eine Spende in Höhe von 5.000 EUR der Immobilienfirma HGHI 
Holding GmbH einwerben, die im Schuljahr 2020/2021 für diverse Projekte ausgegeben werden soll.  
 
Zu corona-bedingten Ausgaben s. nächster Absatz.  
 
 
 
 
Der Förderverein während der Corona-Krise (März 20 bis Ende Juli 20):  
 
Mitte März 2020 wurden verhältnismäßig überraschend die Schulen in Deutschland geschlossen und im Mai 
2020 schrittweise und mit eingeschränktem Unterricht wieder geöffnet.  
Gerade Grundschulen und Brennpunktschulen waren für die daraus resultierenden Anforderungen an 
digitalen Unterricht meist nicht gewappnet. Von den öffentlichen Stellen gab es extrem wenig bis keine 
schnelle Hilfe.  
 
Die Schule hat sich daher aus eigener Anstrengung auf den Weg gemacht, für eine „zweite Welle“ sowie 
andere Notfälle, die digitalen Entfernungs-Unterricht nötig machen, gerüstet zu sein und bspw. über die 
Sommerferien die Lernplattform Schoolfox in Betrieb genommen. Der Förderverein hat die Lizenzen für das 
erste Jahr unbürokratisch gezahlt. Ebenso hat der Förderverein Lizenzen für diverse Lern-Apps und 
Software-Zugänge zu Lernprogrammen für die Schülerinnen und Schüler bezahlt. Die Ausgaben belaufen 
sich auf mehrere tausend EUR.  
 
Ebenso hat der Förderverein Einmal-Masken gekauft, da auch diese nicht vom Schulträger zur Verfügung 
gestellt wurden.  
 
 
 

Anke Erler   
1. Vorsitzende    
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Tätigkeitsbericht  
für den Zeitraum 1. August bis 31. Dezember 2020  

und Ausblick auf das Jahr 2021 
 
 
 
Präambel:  
Der Förderverein beabsichtigt, sein Geschäftsjahr vom 1. August bis 31. Juli auf das Kalenderjahr (1. Jan bis 
31. Dez) zu ändern, um den Berichtszeitraum mit dem Zeitraum für die Abgabe der Steuererklärungen 
gleichzusetzen. Daher soll hier über die Tätigkeiten des Rumpfgeschäftsjahres 1. August 2020 bis 31. 
Dezember 2020 berichtet werden.  
Da dieser Bericht Ende November 2020 verfasst wurde, sind den Dezember 2020 betreffende Ausgaben als 
Prognose zu verstehen. Der Bericht über das Rumpfjahr wird dann auf der nächsten Mitgliederversammlung 
final vorgestellt.   
 
 
Übersicht über Projekte der letzten Jahre und ihre Fortführung bzw. Einstellung:  
 
Fortgeführt wurde das Projekt BrotZeit (s. hierzu die Berichte der vergangenen Jahre).  
 
Für knapp über 1000 EUR mussten für die Schulkollektion neue T-Shirts in kleinen Größen gekauft 
werden. Bei der Einschulung im August 2020 wurden knapp über 200 EUR aus Verkäufen erlöst. Weitere 
Infos zum Projekt s. Berichte der Vorjahre. 
 
Das Yobaka-Projekt aus dem letzten Schuljahr wurde fortgeführt. 
 
Unsere Honorarkraft aus dem Projekt Hausaufgabenhilfe wird nun auf Stundenbasis klassenscharf als 
Unterstützung der Pädagogen aufgrund des Personalmangels eingesetzt. Der Einsatz geschieht in der 
Klasse 4a und wird durch zweckgerichtete Elternspenden refinanziert.  
 
Der Förderverein zahlt weiterhin die Schach-AG.  
 
Für den Heureka-Wettbewerb wurden weiterhin Teilnahmegebühren übernommen sowie kleine Ausgaben 
an Lehrmitteln für einzelne Klassen gezahlt. Klassenfahrten finden corona-bedingt nicht statt.  
 
Außerdem zahlt der Förderverein weiterhin das Hosting der Website der Schule, weil der Schulträger dies 
verwaltungstechnisch nicht abwickeln kann sowie den Monatsbeitrag für einen mobilen Internetzugang mit 
dem das Desi-Haus versorgt wird, da es nicht an die IT-Infrastruktur der Schule angeschlossen ist.  
 
 
Übersicht über größere Einmal-Projekte bzw. neue Projekte im o.g. Zeitraum (auch coronabedingt):  
 
Der Förderverein zahlt weiterhin Software-Anschaffungen um die Digitalisierung der Schule und die 
Vorbereitung auf evtl. Homeschooling voranzutreiben.  
 
Da der Senat den Zugang zum Internet auf den Verwaltungsrechnern erheblich beschränkt hat und damit 
viele der Programme, die der Verwaltungsbereich verwendet, um den Schulalltag zu bewältigen, hat der 
Förderverein für den Verwaltungsbereich vier Notebooks für insgesamt 2.630 EUR gekauft.  
 
Die 5.000 EUR Spende der HGHI-Holding wurde ausgegeben für die Erneuerung der Pflanzen im Foyer der 
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Schule (Gärtner und Material) sowie die Einrichtung einer weiteren Schach-AG für das laufende Schuljahr.  
 
 
 
 
 
Ausblick auf das Jahr 2021:  
 
 
Projekte:  
 
Wir werden bereits bestehende Projekte fortsetzen (Yobeka, Demokratieprojekt, Schach-AG, Brotzeit, etc.).  
 
Es steht zu befürchten, dass Corona uns noch das ganze Jahr über beschäftigen wird, derzeit häufen sich 
die Klassen und Lehrkräfte, die in Quarantäne sind. Vermutlich wird es hier weiteren Bedarf an Software und 
Hardware geben, der über den Förderverein finanziert werden muss. 
 
 
Personelles:  
 
Es gibt derzeit nur sehr wenige aktive Mitglieder im Förderverein, die sich ins Vereinsgeschehen einbringen.  
Der Vorstand besteht zurzeit aus der Vorsitzenden und dem Kassenwart und ist damit eigentlich 
unterbesetzt. Mit mehr Zeitspenden durch Mitglieder könnten auch mehr Förderanträge für Projekte 
geschrieben und damit vermutlich auch mehr Gelder eingesammelt werden. Die Projekte Berliner 
Bildungsfonds und die der Stiftung Bildung haben gezeigt, dass Fördergelder durchaus verfügbar und recht 
niederschwellig zu beantragen sind.  
Unser Kassenwart Herr Lübbert wird nach vielen Jahren Dienst an unserem Verein sein Amt nach Abgabe 
und Bescheidung der nächsten Steuererklärung im 1. Halbjahr 2021 niederlegen. Trotz mehrmaliger Aufrufe 
an Elternschaft und Lehrer-Kollegium ist ein Nachfolger nicht in Sicht. Der Vorstand bestünde dann aus 
einer Person, was zwar rechtlich in Ordnung wäre, aber bedeuten würde, dass im Falle der Unfähigkeit 
dieser Person, die Geschäfte zu verrichten, der Verein nicht mehr handlungsfähig wäre, bis ein Notvorstand 
beim Amtsgericht beantragt und von dort eingesetzt würde.  
 
 
Spendenbereitschaft / Fundraising:  
 
Die Mitgliedsbeiträge und Kleinspenden (unter 100 EUR) an den Förderverein sind sehr gering, ebenso die 
Einnahmen aus Sommerfesten, Einschulungen, Auflösungen von Klassenkassen etc. – beides zusammen 
liegt bei unter 2000 EUR im Jahr.  
Sehr selten gibt es Spenden in dreistelliger Höhe aus der Eltern- oder Lehrerschaft. Ferner hat ein Elternteil 
den Förderverein in den letzten Jahren im fünfstelligen Bereich unterstützt.  
Dazu kommen Spenden von Firmen (wie bspw. Lekker oder HGHI), die allerdings teilweise nur einmalig sind 
oder zweckgerichtet und damit beschränkt, was ihre Verwendung angeht.  
 
Die Spendeneinnahmen des Fördervereins sind damit sehr schwankend. Wenngleich die aktuelle 
Finanzsituation sich positiv darstellt, so ist sie jedoch nicht nachhaltig – zumindest nicht für Ausgaben, die 
nicht wie bspw. Yobeka oder Brotzeit direkt refinanziert werden.  
 
Die Akquise langfristiger Unterstützer und Sponsoren wäre daher wünschenswert, da der Förderverein sonst 
keine langfristigen Förderzusagen machen kann.  
 

Anke Erler   
1. Vorsitzende    
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Tätigkeitsbericht 
für den Zeitraum 1. August bis 31. Dezember 2020 

- Ergänzung / Endfassung - 
 

 

 
Präambel:  
Der letzte Tätigkeitsbericht wurde Ende November 2020 verfasst (s. Anlage) und in der 
Mitgliederversammlung am 1. Dezember 2020 vorgetragen.  
Dieses Dokument ergänzt der Vollständigkeit halber lediglich zwei Ausgaben, die der Verein im Dezember 
2020 noch getätigt bzw. erstattet hat. Der Tätigkeitsbericht liegt damit in der Endfassung vor.  
 
 
 
Übersicht über Projekte der letzten Jahre und ihre Fortführung bzw. Einstellung (Fortsetzung):  
 
Der Förderverein hat die Kosten für eine Schullizenz der Lernsoftware Alfons übernommen.  
 
Der Förderverein hat die Kosten übernommen für Malbücher zur Einschulung der Erstklässler. Corona-
bedingt musste ein neues Format zur Einschulung gewählt werden, in diesem Rahmen hatte Hr. Hörold im 
Buchhandel Malbücher für die Kinder besorgt. Die Kosten wurden ihm im Dezember erstattet.  
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Vorläufiger Tätigkeitsbericht 

für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2021 
 

Übersicht über Projekte der letzten Jahre und ihre Fortführung bzw. Einstellung:  
 
Fortgeführt wurde das Projekt BrotZeit (s. hierzu die Berichte der vergangenen Jahre).  
 
Der Förderverein hat im Frühjahr 2021 noch einmal Masken für die Schule gekauft.  
 
Das Sommerfest 2021 fiel Corona-bedingt aus. Es fand jedoch ein Studientag für die Lehrkräfte der 
Schulanfangsphase statt, dessen Catering der Verein mit fast 500 EUR finanziert hat.  
 
Für die Schulkollektion mussten im Sommer 2021 keine neuen T-Shirts in kleinen Größen gekauft werden, 
das wird voraussichtlich 2022 wieder nötig sein. Im Rahmen der Einschulung 2021 kamen 
außergewöhnlich viele Spendengelder sowie Kuchen- und T-Shirt-Gelder zusammen, insgesamt ca. 780 
EUR. Dies ist zurückzuführen auf die gestaffelten Einschulungsfeiern, im Rahmen derer unsere Kinder-
Spendensammler sehr hartnäckig mit den Spendendosen herumgehen konnten.  
 
Der Förderverein übernahm in diesem Herbst wieder die Kosten für eine Aufführung des Theaters 
Nimmerland, das im Winter 2021 spielen soll, für die Kinder, die keine BuT-Förderung bekommen. Für die 
BuT-Kinder finanzierte er die Eintrittskarten vor. 
 
Das Yobeka-Projekt aus dem Jahr 2020 wurde fortgeführt. 
 
Es wurden wieder Ausflüge unterstützt (Zoo, Schiffahrt), sowie kostenintensivere Bildungsprojekte in den 
Klassen (Schnitzen, Eier-Versuch). Außerdem haben zwei Lehrkräfte ihre selbst eingeworbenen 
Spendenkontingente abgerufen, die der Verein zweckgebunden zurückgehalten hatte und davon Material 
für die Willkommensklassen sowie für Kinder mit geistiger Entwicklungsverzögerung gekauft.   
 
Für die Känguru-Wettbewerbe und Heureka-Wettbewerbe wurden die Teilnahmegebühren übernommen. 
Der Förderverein hat Beiträge für den Landesverband der Fördervereine Berlin-Brandenburg geleistet 
und des Öfteren dankbar dessen Unterstützung bei Fragen in Anspruch genommen sowie Hinweise im 
Newsletter befolgt.  
 
Außerdem zahlt der Förderverein das Hosting der Website der Schule, weil der Schulträger dies 
verwaltungstechnisch nicht abwickeln kann sowie bis August 2021 den Monatsbeitrag für einen mobilen 
Internetzugang mit dem das Desi-Haus versorgt wird, da es nicht an die IT-Infrastruktur der Schule 
angeschlossen ist. Mittlerweile hat der Senat Corona-bedingt mobile Internet-Cubes zur Verfügung gestellt.  
 
Wie angekündigt, hat der Förderverein auch 2021 Ausgaben für Software, die vor allem im Rahmen des 
Homeschoolings nötig wurde, gezahlt.  
 
Ferner wurde im Frühjahr ein Umzug von Klassen in andere Gebäude außerhalb der Schule im Rahmen der 
Raumsperrung durch den Schimmel nötig. Dieser wurde teilweise durch das Bezirksamt finanziert, in 
einem Fall war aber der Zeitraum zwischen Umzug und benötigter Antragseinreichung zu kurz, weswegen 
der Förderverein hier die Kosten der Umzugsfirma übernommen hat.  
 
Erfreulicherweise hatte die Vonovia angefragt, ob sie ein Projekt des Vereins mit Spendengeldern 
finanzieren könnte. Nach Absprache mit der Schulleitung hat die Vonovia dann – durchgeleitet vom 
Förderverein – das Fundament für ein Tipi gezahlt (knapp über 1000 EUR), das aus Geldern des 
Schülerhaushaltes im Schulgarten aufgestellt wurde.  
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